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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 26 Januar
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt Die Berathung des

Etats des Reichsamts des Jnnern
Titel Staatsſekretär wird fortgeſetzt

Abg Hitze Ctr weiſt die geſtrigen Angriffe der ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten insbeſondere des Abg Hoch auf das Centrum zurück dabei
auch auf die neulichen Aeußerungen v Vollmars näher eingehend Wenn
Vollmar grundſätzlich in Abrede ſtellt daß die Sozialdemokratie religionslos
fei ſo erinnere er ihn an die Worte Bebels Den Himmel überlaſſen
wir den Engeln und den Spatzen Wir haben es nur zu thun mit der
Zukunft auf Erden und dieſe Zukunft gehört uns Dieſer Pluralis wir
ſei doch nicht anders zu verſtehen als daß Bebel Namens der Sozial
demokratie als ſolcher geſprochen habe Volles Vertrauen verdienten dem
gegenüber die chriſtlichen Gewerkvereine ſowohl die evangeliſchen wie die
katholiſchen Mögen auch die evangeliſchen Arbeitervereine einen anderen
Glauben haben in wirthſchaftlicher Beziehung ſtehen ſie auf demſelben
ſittlichen Boden Redner wendet ſich ſchließlich beſonders gegen eine
Broſchüre des Abg Hoch über das Centrum und gegen einen Paſſus
deſſelben über Aeußerungen des Centrumsabgeordneten Szmula Jm
Gegenſatze zu Hoch ſei deſſen Fractionsgenoſſe Peus ſo anſtändig geweſen
Herrn Szmula nicht mit dem Centrum zu identifizieren

Abg Stadthagen Soz vertheidigt zunächſt den Satz Religion iſt
Privatſache Sie iſt und kann nichts anders ſein Herr v Heyl habe
geſtern auf den franzöſiſchen ſozialdemokratiſchen Handelsminiſter Millerand
hingewieſen deſſen ſozialpolitiſches Tempo ja auch nur ein ſehr langſames
ſei Das iſt ja aber doch erklärlich genug ſo fährt Redner fort denn
ein einzelner in einem Miniſterium welches ſonſt ganz anders geſinnt iſt
kann natürlich nichts erreichen Jch ſelbſt habe deshalb auch den Eintritt
Millerands in das Miniſterium als einen Fehler angeſehen Aber wenn
Herr v Heyl von Millerand ſpricht ſo ſollte er doch nicht bloß davon
reden was derſelbe nicht erreicht hat ſondern auch davon was demſelben
thatſächlich durchzuſetzen gelungen iſt Weiter wendet ſich Redner lebhaft
dagegen daß Berufungsgenoſſenſchaften dem Centralverbande beitreten
und Beiträge an denſelben zahlen Es ſei das eine Geſetzwidrigkeit welche
von den Aufſichtsbehörden keinesfalls hätte geduldet werden dürfen Un
zuläſſig ſei ferner daß der Vorſitz oder Ehrenvorſitz in einzelnen Berufs
genoſſenſchaften an Männer übertragen ſei welche überhaupt nicht mehr
in dem betreffenden Berufe aktiv thätig ſeien Beiſtimmen müſſe er dem
Verlangen des Abg Franken betreffs Verſicherungszwang für die frei
willige Feuerwehr Die ſozialdemokratiſche Fraction habe nur dieſe For
derung ſchon 1894 erhoben leider ohne Erfolg Ueberhaupt würde die
Unfallverſicherung ein ganz anderes viel wohlthuenderes Gefühl erlangt
haben wenn man den verſchiedenen ſozialdemokratiſchen Anregungen ſtatt
gegeben hätte Aber namentlich das Centrum habe dieſe Anregungen alle
niedergeſtimmt Ebenſo begreiflicher ſei freilich die Erregtheit des Abg
Hitze Unerhört ſei die Sprache welche der Centralverband deutſcher Jn
duſtrieller gegenüber den königlichen Gewerberäthen zu führen wagte
Wie könne die Aufſichtsbehörde das dulden Der Centralverband verſuche
nicht mehr bloß eine Nebenregierung zu führen ſondern er führe that
ſächlich eine Nebenregierung Bei dieſem Unternehmen handelt es ſich um
Mächte des Umſturzes Gegen dieſe Mächte muß von der Behörde ein
geſchritten werden Jch meine freilich daß auch dazu die beſtehenden
Geſetze ausreichen ie Regierungen müſſen nur die Autorität der Ge
werberäthe energiſch gegen die Unternehmer wahren Und es gehört dazu
mech daß der intime Umgang von Miniſtern mit den Unternehmern auf
hört Sonſt geht die praktiſche Wirkſamkeit der Februar Erlaſſe von 1890
c f Null und unter Null

Abg Stvecker fraktionslos erwidert dem Vorredner Religion ſei
der Sozialdemokratie nicht Privatſache für ſie ſei vielmehr Parole
Republik Kommunismus Atheismus Chriſtenthum und Sozialdemokratie
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ſeien wie Feuer und Waſſer Auf Seiten ſeiner Freunde werde das
Koalitionsrecht der Arbeiter ebenſo reſpektiert wie Seitens der Sozial
demokraten Was die Arbeiter etwa den letzteren zu verdanken hätten das
ſei viel zu theuer bezahlt durch den Verluſt an vaterländiſchem Leben und
an ſittlichem Leben durch das beſtändige Schüren des Klaſſenhaſſes und
des kraſſen Egoismus Von links ſei ihm geſtern wieder der Scheiter
haufenbrief vorgeworfen worden Er habe hierbei ein gutes Gewiſſen er
habe nur gemeint man ſolle die Dinge öffentlich in ſcheiterhaft heller
Beleuchtung darſtellen Lachen links Die Sozialdemokraten ſollten lieber
von dem Briefe des Biſchofs Tucker reden den Bebel erfunden habe

Widerſpruch links
Abg Reifzhaus Soz Die Zugehörigkeit der Herren Goehre und

Blumhardt zu unſrer Partei beweiſt am beſten daß bei uns Religion
Privatſache iſt Herr Stoecker iſt die ungeeignetſte Perſon uns Vorleſungen
zu halten und uns vorzuwerfen wir hätten jenen Brief erſunden Redner
verbreitet fich ſodann über hausinduſtrielle Uebelſtände im Meininger
Lande

Abg Oertel Bd d Landw widerſpricht einer Bemerkung des Vor
redners daß die chriſtliche Religionsgemeinſchaft den Herrn Goehre habe
hinausfliegen laſſen ſie habe ihm nur den Charakter als Pfarrer genommen
Was den Tucker Brief anlange ja weshalb komme man denn mit
dem Briefe nicht heraus wenn man wirklich einen Brief habe Den
Vorwärts Artikel über die 200 Jahrfeier habe Stoecker mit Recht als eine
Gemeinheit bezeichnen dürfen Was unſre Sozialpolitik angehe ſo ſei
dieſe im Ganzen auf dem richtigen Wege ſie ſuche ſorgſam einen Aus
gleich zwiſchen den Jntereſſen der Unternehmer und der Arbeiter herbeizu
führen

Abg v Siemens fr Vgg Herr Gamp hat ſich gegen die Zu
laſſung ſo vieler ausländiſcher Anleihen an den deutſchen Börſen gewendet
Streng genommen iſt das eine Sache die den Herrn Staatsſekretär hier
gar nicht ſo viel angeht Aber alle dieſe Vorwürfe ſind unbegründet
Von den Anleihen der letzten Jahre die Herr Gamp im Auge hat ſind
die große ruſſiſche Anleihe und einige andere hier überhaupt nicht emittiert
ſondern nur zur Notierung zugelaſſen worden Wollte man im Uebrigen
das Geld nur im Jnlande anlegen ſo würde man eine Politik von Poſe
muckel treiben Heiterkeit Gegenüber den geſtrigen Ausführungen des
Fürſten Bismarck erklärt Redner daß weder das Ausland den Zoll trage
noch auch die Zölle der Landwirthſchaft genützt hätten am allerwenigſten
den Bauern Die Zölle haben nur den techniſchen Fortſchritt in derLandwirthſchaft gehindert Cachen rechts

Präſident Graf Palleſtrem Der Vorredner hat in einer allerdings
ſehr maßvollen Form bemängelt daß ich hier über ſo viele Dinge reden
laſſe die mit dem Titel Staatsſekretär des Jnnern ſo wenig zu thun
haben Meine Herren es war ſtets Gebrauch bei dieſem Titel über alle
möglichen Dinge zu ſprechen denn über was alles ließe ſich nicht bei
dieſem Titel veden Heiterkeit deshalb muß ich Sie ſchon bitten ſich
ſelber etwas Schranken aufzuerlegen Heiterkeit

Abg Jäger Ctr wendet ſich unter dem Beifall der Rechten gegen
Ausführungen des Abg Siemens
Damit vertagt ſich das Haus Montag Fortſetzung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Januar Hofnachrichten Die Kaiſerin ſtattete
geſtern Nachmittag der Kaiſerin Friedrich einen zweiſtündigen Beſuch
ab und kehrte um 6 Uhr nach Homburg zurück Um 8 Uhr reiſte dieſelbe
nach Potsdam ab am Dienstag gedenkt ſie ſich wieder nach Homburg
zu begeben Der Kronprinz iſt wohlbehalten in Osborne eingetroffen
Der Kaiſer empfing ihn am Eiſenbahnpier Die Begrüßung war ganz
beſonders zärtlich Die kaiſerliche Geſellſchaft ſchiffte ſich unmittelbar
darauf ein und die Yacht dampfte nach Cowes Von dort fuhr ſie in
offenem Wagen mit Poſtillon nach Osborne Der Kronprinz ſah heiter
aus aber der Kaiſer blaß und ſorgenvoll Die Feier des Geburts
tages des Kaiſers in Berlin beſchränkte ſich auf den militäriſchen Theil
des Programms
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Zum Feld marſchall der engliſchen Armee iſt am Sonntag

Kaiſer Wilhelm von dem König Eduard ernannt worden Das
Feldmarſchalls Schwert iſt dem Kaiſer früh von dem Herzog von Con
naught überreicht worden Daily Chronicle ſchrieb bereits am Sonn
abend Wir haben Grund zu der Annahme daß da die Königin dem
deutſchen Kaiſer den Rang eines Admirals der Flotte verliehen
hatte König Eduard in Anerkennung der Freundlichkeit des Kaiſers
gegen England und ſeiner liebevollen Haltung gegen die Königin und
ſeine eigene königliche Perſon befohlen hat daß der Kaiſer zum Feld
marſchall der britiſchen Armee ernannt werde Dem Vernehmen
nach werde der Kaiſer die Ehrenbezeugung annehmen und bei der Be
erdigung der Königin in britiſcher Feldmarſchallsuniform erſcheinen

Aus der Heranziehung einer größeren Anzahl von
deutſchen Kriegsſchiffen zu der engliſchen Flottenparade bei
Spithead glaubt man in unterrichteten Kreiſen ſchließen zu müſſen daß
König Eduard VIl gelegentlich dieſer Flottenparade als Admiral
à la snuite der deutſchen Marine geſtellt werden wird Es iſt dies
um ſo wahrſcheinlicher als z Z kein Angehöriger des engliſchen Königs
hauſes in dieſem Verhältniß zu unſerer Kriegsflotte ſteht nachdem der
Herzog Alfred von Sachſen Koburg und Gotha geſtorben iſt Seit faſt
vier Jahren haben Schiffe unſerer Kriegsflotte nicht mehr theilgenommen
zuletzt wurde zu einer ſolchen im Sommer 1897 Prinz Heinrich mit dem
alten Panzerſchiff König Wilhelm aus Anlaß des ſechzigſten Regierungs
jubiläums der verſtorbenen Königin entſandt

Eine Aufſehen erregende Nachricht bringt die Rhein
Weſtf Ztg Nach dieſer ſoll Kaiſer Wilhelm ſich unzufrieden
darüber geäußert haben daß weder der preußiſche Landtag noch der
deutſche Reichstag es beim Empfang der Nachricht vom Ableben der
Königin Victoria für angezeigt erachteten die Sitzung zum Zeichen
der Trauer aufzuheben wie das andere Parlamente zum Beiſpiel
das belgiſche das italieniſche das ungariſche und auch das Waſhingtoner
Repräſentantenhaus gethan haben Ueberdies wären die Herrſcherhäuſer
dieſer Staaten nicht einmal ſo nahe mit der verſtorbenen Königin ver
wandt Das was der Kaiſer in vertrautem Kreife als einen Ma ngel
an Rückſicht in den deutſchen Parlamenten bezeichnete werde der Kaiſer
durch eine außergewöhnliche offizielle Trauerkundgebung auszugleichen
wiſſen Vielleicht dürfte man in der Thatſache daß die geſammte
deutſche Flotte aus den heimiſchen Gewäſſern zur Trauerparade nach
Spithead befohlen iſt dieſe beſondere Kundgebung des Kaiſers zu er
blicken haben

Zum Geburtstage des deutſchen Kaiſers äußert ſich die
Londoner Morning Poſt folgendermaßen Wir Engländer und
unſere Brüder in allen Himmelsſtrichen die wir den ſpontauen Beweis
der Kindesliebe die den deutſchen Kaiſer nach Osborne führte in
unauslöſchlicher Erinnerung bewahren wollen die allererſten ſein die
dem betrübten Enkel der als Trauernder im Lande ſeiner Mutter weilt
einen ehrfurchtsvollen und herzlichen Glückwunſch darbringen Kaiſer
Wilhelm hat nach ſeiner Thronbeſteigung ſich bald als König in Wort
und That bewieſen als wahrhafter Erbe der kriegeriſchen Tüchtigkeit der
Hohenzollern wie der Tugenden und Gaben ſeiner engliſchen Vorfahren
Der Kaiſer hat einen Kanzler der eine Probe ſeines Erfaſſens der aus
wärtigen Angelegenheiten abgelegt hat der ein Staatsmann von geraden
Zielen und feſter hingebender Vaterlandsliebe iſt Wir bringen von
ganzem Herzen unſeren aufrichtigen Glückwunſch dar Kaiſer und König
Wilhelm lange möge er herrſchen

Die beſondere deutſche Miſſion, welche an der Feierlichkeit
der Enthüllung des vom deutſchen Kaiſer geſtifteten Brunnens auf dem
Atmeidanplatze theilnehmen ſoll und in Konſtantinopel eingetroffen iſt
wird dort ſehr gefeiert Dem Führer derſelben Generalleutnant
v Keſſel wurde der General Naſſir Paſcha als Ehrendienſt beigegeben
Bei dem Empfange im Hildiz Palais waren der deutſche Botſchafter und
mehrere Mitglieder der Botſchaft anweſend Die Mitglieder der Spezial
miſſion erhielten ſämmtlich Ordensauszeichnungen auch allen
Kadetten und der Mannſchaft des Schulſchiffes Moltke die vor dem

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
Goethe gräce à Dieu die ſchlanke Figur des Grafen

bog ſich zu Hattenheim zurück Dicker ich thue der Gegend
hier Abbitte dafür daß ich ſie eine Wildniß genannt habe
Mehr Kultur als die Klaſſiker auf der Gänſewieſe kann man
doch bei Gott nicht verlangen Und ſich zu Joſephine zurück
wendend ſagte er mit langem Blick in ihre Augen Ein Vier
blatt friſch gebrochen wiſſen Sie auch kleine Schönheit daß
dies Glück bedeutet Fräulein Wetter von Stauffenberg nickte
eifrig Es iſt ja ſchon eingetroffen lachte ſie voll reizender
Naivetät

So und inwiefern wenn man fragen darf
Nun Sie kamen des Weges und nannten mich ja

Horderöschen entgegnete ſie treuherzig
Und das iſt ein Glück Lehrbachs flammendes Auge ließ

das junge Mädchen plötzlich verwirrt die Wimpern ſenken ſie
ſuchte ſtotternd nach einer Antwort aber der Reiter fuhr nach
einem abermaligen Blick in das Gedichtbuch leiſer fort Sah
ein Knab ein Röslein ſtehn Röslein auf der Haiden Wie
nun wenn dieſes Gedicht zur Wahrheit geworden wäre wenn
der Knab und der bin ich das morgenſchöne Röslein
wirklich mit tauſend Freuden anſähe Ein unbeſchreiblicher
Dlick traf ihn aus den klaren Kinderaugen lachendes Entzücken
Verlegenheit und ſüße Scheu waren ſein Gemiſch

Wer ſind Sie denn und was wollen Sie hier bei uns
d die rothen Lippen ohne näher auf ſeine Frage einzu
gehen

Meinen Muth beweiſen daß ich mich nicht vor Roſen
dornen fürchte lächelte er gerade im Begriff noch einen
Schritt näher zu reiten Jn demſelben Augenblick aber klang
es laut und jubelnd über die Wieſe Frölen Joſephining dar
bin ik torück und als er erſtaunt aufblickte ſah er ein ſchlankes
ärmlich gekleidetes Bauernmädchen querfeldein durch den Kartoffel

Joſephinen zu ſtehen
Gnä Frölen ſe ſull gliek baben komm rief Bärbel

athemlos faßte ſchnell die Hand der Baroneſſe und küßte ſie
voll dankbarer Jnnigkeit Jk dank ok daß ſe up de Gös achte
paſſt hebben un min Mudding ok ſe is better un min lütt
Brauder wart ſe

Lehrbach und Hattenheim wechſelten einen Blick maßloſen
Erſtaunens Gnädiges Fräulein wiederholte Lehrbach den
Hut abziehend ich bitte tauſendmal um Pardon ich ahnte
wirklich nicht

Daß hier zu Lande die adligen Damen Gänſe hüten
lachte Joſephine übermüthig auf Das iſt auch drollig nicht
wahr und die Händchen in unverhohlenem Vergnügen zu
ſammenſchlagend fuhr ſie heiter fort Jch merkte ja gleich
daß Sie mich mit Bärbel verwechſelten weil Sie gar keinen
Reſpekt vor mir hatten Haha was für ein komiſches Geſicht
Sie machen ich könnte mich todtlachen über Sie Und Joſe
phine zeigte mit ſo viel ſchelmiſcher Bosheit ihre Perlzähnchen
als wolle ſie wirklich mit dem Todtlachen Ernſt machen

Sie ſehen mich allerdings außerordentlich stupéfait meine
Gnädigſte rief Lehrbach ſich ſchnell in ſeine eigenthümliche
Situation findend und ihr gleich wie die junge Dame die
humoriſtiſche Seite abgewinnend Auf ſolch allerliebſte Kapricen
war ich allerdings nicht vorbereitet und trotzdem ich mich jetzt
unbarmherzig von Jhnen auslachen laſſen muß ſo beklage ich
dennoch keinen Augenblick dieſe kleine Myſtifikation welche mir
das Vergnügen Jhrer Bekanntſchaft ſchon etwas früher wie
erwartet verſchaffte Geſtatten Sie meine Gnädigſte daß ich
Jhnen meinen Freund Leutnant von Hattenheim vorſtelle

und mit einem abermaligen uoch tieferen Neigen ſeines
Hutes fügte er langſamer hinzu Jch habe den Vorzug Jhr
Gutsnachbar zu ſein Graf Lehrbach

Joſephine hatte ſich empor gerichtet und ſtand beiden Herren
gegenüber Bärbe Regenſack hielt ſie noch immer gleich falten
reichem Peplum L ihr Unterkleid geſchlagen das blonde Haar

acker laufen um mit wenigen Schritten neben den Reitern und hing in halb gelöſten Flechten reichlich mit Heuhalmen durch
zogen über den Rücken und die Weidenruthe in der Hand
vervollkommnete den originellen Eindruck ihrer Erſcheinung
welche jetzt alles Verſäumte mit feierlich tiefem Kompliment
wieder gut machen wollte Zum erſten Mal traf ihr Auge
Hattenheim welcher ſich ſchnell und etwas linkiſch verneigte
aber es war nur ein flüchtiger gleichgültiger Blick welcher das
flachsgelbe Haupt ſtreifte dann zog ein roſiges Lächeln über
ihr reizendes Geſichtchen und ſich abermals an Lehrbach
wendend klang es wie leiſer Jubel zu ihm auf Sie ſind
unſer Nachbar Sie wohnen jetzt in Lehrbach O wie prächtig
iſt das und wie freue ich mich darüber Es war ſo einſam
bei uns alle Güter ringsum verpachtet es kam mir oft recht
langweilig vor obwohl ich s nie anders gewohnt war Aber
nun wird es beſſer nun kommen Sie öfters zu uns nicht
wahr Sie reichte ihm in herziger Unbefangenheit die kleine
Hand entgegen welche Günther haſtig umſchloß

So bald und ſo oft wie Sie uns geſtatten mein gnädiges
Fräulein entgegnete er galant mit einem abermaligen langen
Blick in ihre Augen war ſo jung und morgenſchön lief er
ſchnell es nah zu ſehn Sie dürfen ja auch nicht vergeſſen
daß Sie das Haideröslein ſind und von mir dem wilden
Knaben am Wege gefunden wurden

Joſephine nickte ſtrahlenden Auges aber durchaus harmlos
mit dem ſchlanken Köpfchen Ja ich wußte es daß mein
Kleeblatt Glück bringen mußte rief ſie in ſchmeichelhafteſter
Aufrichtigkeit und ich werde auch Pfarrers Friedel nie
mehr verſpotten wenn

Bärbel zupfte ſie unruhig am Kleide Gnä Frölen ſe
ſullen jo gliek baben komm ſeggt de gnä Fru ſe ſullen im
Gaarden Stickelbeeren plucken

Abermals zuckte es um Lehrbach s Mundwinkel wie mühſam
verhaltenes Lachen Wir halten Sie auf meine Gnädigſte
ſagte er und entziehen Sie Jhren häuslichen Pflichten Ge
ſtatten Sie daß wir uns morgen bei Jhren verehrten Eltern
die Erlaubniß holen recht häufige Gäſte in GroßStauffen zu
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Seite 2 DienstagSultan auf deſſen Wunſch vorbeimarſchierten erhielten von ihm perſönlich
Liakat Medaillen überreicht

Jn der deutſchen Botſchaft in Petersburg überreichte am
Sonnabend eine Abordnung der dortigen deutſchen Kolonie dem ſcheidenden
Botſchafter Fürſten v Radolin eine in Silber getriebene Adreſſe und
bat ihn um Annahme einer Stiftung von 50000 Mk als Fürſt Radolin
Stiftung zur Errichtung eines Aſyls für Greiſe Der Fürſt dankte bat
die Stiſtung mit dem Namen Kaiſer Wilhelms J benennen zu dürfen
un ſchenkte den deutſchen Vereinen als Andenken ſeine überlebensgroße

Büpe für das neu zu gründende Aſyl
Dem Reichstage iſt eine Denkſchrift über die oſt und weſt

afrikaniſchen Eiſenbahnen zugegangen Für die Linie von Dares
Salagam aus ſoll die Betriebseinnahme 2070600 Mk die Ausgabe
1250000 Mk betragen ſo daß der Ueberſchuß 820000 Mk gleich rund
51 Proz der Anſchiagsſumme betragen würde Für die Bahn Swakop
mund Windhoek wird die Einnahme auf 2200000 Mk veranſchlagt die
Ausgabe auf 1790000 Mk ſodaß ein Ueberſchuß von 410000 Mk
gleich 3 Proz des Anlagekapitals verbleibt

Eine ſehr beachtenswerthe Sitzung war die des Abge
ordnetenhauſes am Sonnabend Die Agrarier hatten einen großen
Tag Der Miniſterpräſident ſelbſt war erſchienen um ihre Klagen und
Wünſche anzuhören Herr Dr v Heydebrand und der Laſa begründete
bei der Berathung des Haushalts der landwirthſchaftlichen Ver
waltung in einer langen Rede ſeinen und ſeiner Freunde Antrag auf Er
höhung der a ä und Beſchleunigung der Vorlage des Zoll
tarifes im Reichstage Er ſprach in beweglichen Worten von dem harten
Daſeinskampf der Landwirthſchaft ſprach ſchwungvoll von den Tugenden
und Verdienſten eindringlich von der Hilfsbedürftigkeit und recht zuver
ſichtlich von den Wünſchen der Landwirthe Herr v Bülow hatte Troſt
und Beſchwichtigung für dieſe Klagen in der Taſche mitgebracht Man
vergleiche den Spezialbericht Red

Poſen 27 Januar Wie aus Bromberg gemeldet wird wurden
wegen großer Pocken gefahr im ruſſiſchen Grenzgebiete durch den
Regierungspräſidenten alle Grenzübergänge der Kreiſe Strelno und Jno
wrazlaw für den Perſonenverkehr in beiden Richtungen geſperrt

sJtalien
Eine Enchelika des Papſtes

Rom 27 Januar Die ſeit längerer Zeit angekündigte Encyclika
des Papſtes über die chriſtliche Demokratie iſt erſchienen Sie be
ſchäftigt ſich mit dem Unterſchiede zwiſchen dem Sozialismus und
der chriſtlichen Demokratie Der erſte befaſſe ſich nur mit
materiellen Gütern und wolle vollſtändige Gütergleichheit und Güter
gemeinſchaft herſtellen während die chriſtliche Demokratie die Vorſchriften
des göttlichen Geſetzes achte und bei ihrem Beſtreben eine materielle

rung herbeizuführen auch das geiſtige Wohl des Volkes im Auge
habe Ebenſo wenig dürfe man die chriſtliche Demokratie mit der
polinſchen verwechſeln Denn die erſtere könne und müſſe wie die Kirche
unter den verſchiedenſten politiſchen Regierungsformen fortbeſtehen ſie
müſſe auch die geſetzmäßige bürgerliche Autorität achten So verſtanden
habe die Bezeichnung chriſtliche Demokratie nichts an ſich was irgend
jemand abſtoßen könne Der Papſt lobt das Spenden von Almoſen
welches nicht wie die Sozialiſten meinten eine Beleidigung der Armen
ſei ſondern dazu diene die Bande der chriſtlichen Liebe innerhalb der
menſchlichen Geſellſchaft enger zu geſtalten Zum Schluſſe ermahnt der
Papſt die Katholiken unnütze Streitigkeiten bei Seite zu laſſen

Ehrung Verdi s
Der Senat hielt heute eine Sitzung ab welche ganz dem Andenken

des verſtorbenen Verdi gewidmet war Der Präſident und
Miniſterpräſident Sarocco gaben dem Schmerze Ausdruck von welchem
das ganze Land vom Palaſt bis zur ärmſten Hütte erfüllt ſei Saracco
fügte hinzu das Begräbniß Verdi s werde falls dieſer nicht andere
Verfügungen getroffen habe auf Staatskoſten ſtattfinden Lebhafter
Beifall Der Senat beſchloß ſodann einſtimmig Verdi dieſelben Ehren
zu erweiſen wie Manzoni Däzu gehört die Aufſtellung einer Marmor
büſte in einem Saale des Senats die Entſendung einer Abordnung zu
den Trauerfeierlichkeiten und die Mittheilung vorſtehenden Beſchluſſes an
die Familie Verdi s ſowie an den Stadtrath in Buſſeto und Mailand
Vergl Kl Chron Red

Groſzbritaunnien
Der Krieg in Süd Afrika

London 27 Januar Von den Kriegsſchauplätzen laufen endlich
wieder Nachrichten ein aber nach der ſattſam bekannten Manier der
offiziellen engliſchen Berichterſtattung ſind ſie ſo abgeriſſen wie möglich
und offenbar nicht dazu beſtimmt irgendwie Klarheit über die Lage zu
verbreiten Die Buren ſcheinen im Kaplande gute Fortſchritte zu machen
wie folgende Nachricht aus Kapſtadt erkennen läßt Zwanzig neu
angewörbene Poliziſten haben fich am 21 d M den Buren in
Devondale ohne den geringſten Widerſtand zu leiſten ergeben Des
gleichen meldet der Draht von einem kecken und gut gelungenen Hand
ſtreich der Buren bei Kimberley Aus letzterem Orte berichtet man Ein
Güterzug mit Kriegsvorräthen für die nordwärts von hier ſtehenden
Truppen iſt von den Buren weggenommen worden
Dieſe hatten einen kleinen Poſten Dublin Füſiliere gefangen und
dann im Hinterhalt liegend den Zug genommen Dem Führer
eines zweiten Zuges gelang es mit ſeinem Zuge uubeſchädigt hierher
zurückzukehren Zur Verfolgung des weggenommenen Zuges wurde
alsbald ein gepanzerter Zug mit 200 Mann Infanterie abgelaſſen
Reut Bur meldet unterm 24 aus Pretoria Geſtern ging ein Eiſen
bahnzug mit Kitchener und einer Anzahl Truppen in der Richtung
auf Middelburg ab Eine Panzerlokomotive die dieſem Zug voraus
fuhr wurde in der Nähe von Balmoral durch Dynamit zum Entgleiſen
gebracht Der Zug kam bald darauf an dieſem Orte an woſelbſt zahl
reiche Buren erſchienen und das Feuer eröffneten Die engliſchen Truppen
nahmen ſofort Stellung in der Nachbarſchaft und vertrieben nachdem auch
ſie zu feuern begannen den Feind der Verluſte hatte die Engländer
kamen ohne Verluſte davon Der Friedensausſchuß der Buren
hat an Louis Botha die Anfrage geſandt ob er geneigt ſei Abgeſandte
zu empfangen um die Friedensfrage zu erörtern

Bertha v Suttner veröffentlicht an der Spitze des Neuen Wiener
Journals einen flammenden Proteſt gegen die engliſche Krieg
führung in Transvaal und theilt mit daß das Komitee der Jnter
nationalen Union in Paris deren intellektueller Urheber Herbert Spencer

ſein und um den Vorzug bitten auch Lehrbach auf den
Empfang ſeiner verehrten Nachbarn vorbereiten zu dürfen

Joſephine ſtimmte eifrig zu Ja kommen Sie morgen
und recht früh und dann recht lange dableiben ich
will s Onkel und Tante gleich ſagen und ſie unterbrach ſich
plötzlich und legte den Finger an die Lippen Halt da will
ich Jhnen gleich einen ſchlauen Rath geben ſagte ſie geheimniß
voll Wenn Sie wollen daß Onkel Bernd Jhnen recht gut
ſein ſoll dann müſſen Sie ſehr viel von unſerem lieben Kaiſer
ſprechen dann erzählt er Jhnen gleich ſeine Lieblingsgeſchichten
und Tante Renate wenn Sie der nicht die Puten im Hof
jagen wird die auch ſchon nett ſein

Jetzt lachte Lehrbach ſein volles übermüthiges Lachen
Unbeſorgt gnädiges Fräulein die Puten und Tante Renate

ſollen ſich nicht in der Friedfertigkeit zweier Huſaren getäuſcht
haben Jch danke Jhnen herzlich für den vortrefflichen Rath und
küſſe Jhre kleine Hand dafür Alſo auf Wiederſehen und hier
das Buch mit all dem Glück welches es in ſeinen Blättern
birgt Sah ein Knab ein Röslein ſtehn Röslein auf
der Haiden und mit ſeinem dunklen Zauberblick neigte
er ſich tief hernieder legte Goethes Gedichte in die
Hand des Gänſelieſels zurück und ſchwenkte grüßend den Hut

A reyoir Und der Goldfuchs bäumte hoch auf ſchwenkte
kurzum und trug ſeinen Reiter in ſchlankem Trab die Chauſſee
zurück Auch Hattenheim hatte gegrüßt aber Joſephine beſaß
nur zwei Augen und deren Blick hing wie gebannt an dem

wilden Knaben welcher ſchön und ritterlich wie Sanct Georg
Der heilige Streiter dahin ſprengte

e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſei an alle Mächte der Haagener Friedenskonvention einen
Appell gerichtet habe um die Vernichtung reſp Annektierung der ſüd
afrikaniſchen Republiken zu verhindern Die Haagener Konvention ſoll
die neue Klanuſel acceptieren daß jeder Nation welche ſchiedsgerichtliche
Entſcheidung angerufen habe ſo lange ihre Selbſtändigkeit geſichert bleibe
bis das iedsgericht ſelbſt dieſe aberkannt habe Der Appell iſt unter
eichnet von Dr Richet Frederie ten Glieney m nPrau Cook Stead England Bloch Nowikow Rußland und onway
Millholland Amerika

Kaiſer Wilhelm in England
Der Verkehr des Kaiſers mit dem neuen König von England und

ſeiner ar hat ſich von Anfang an ſehr herzlich n wie dies die
gemeinſame Trauer um die nahe Verwandte ſchon rein menſchlich mit ſich
brachte Die perſönliche Annäherung ſcheint noch enger geworden zu ſein
Dieſe Thatſache iſt nicht ohne tiefe Wirkung auf das engliſche Publikum
und die engliſche Preſſe geblieben die Töne anſchlägt wie ſie von ſolcher
Wärme bisher nicht gehört worden ſind Kaiſer Wilhelm nahm am
Sonntag laut Meldung aus Cowes zunächſt die Glückwünſche der
Mitglieder der deutſchen Votſchaft und anderer Standes
perſonen zu ſeinem Geburtstage entgegen Jn dem Empfangs
zimmer hatten ſich auch die Offiziere der vor Cowes liegenden
dentſchen und engliſchen Geſchwader verſammelt Alsbald erſchien
der Kaiſer in Begleitung des Kronprinzen Es wurden keine
offiziellen Anſprachen gehalten Der Kaiſer begab ſich zum Frühſtück an
Bord der Hohenzollern Zu dem Frühſtüd waren alle zur Zeit in
Cowes anweſenden deutſchen Diplomaten und Offiziere geladen Später
hin ſtattete auch König Eduard mit einigen Miügliedern der königlichen
Familie an Bord der Hohenzollern einen Beſuch ab Nach dem Thee
begab ſich der König mit ſeiner Umgebung wieder nach Osborne zurückDas königliche Paar Kaiſer Wilhelm und der deutſche Kronprinz ſagren

heute Mittag mit den übrigen Mitgliedern der königlichen Familie nach
Whippingham um an dem in der dortigen Kirche veranſtalteten beſonderen
Gottesdienſte theilzunehmen Der Biſchof von Wincheſter hielt die
Predigt in welcher er des Hinſcheidens der Königin und des heutigen
Geburtstages des Kaiſers Wilhelm gedachte

Während die Ueberführung der Leiche der Königin von Cowes nach
Portsmouth mit einem glänzenden Flottenſchauſpiel verbunden ſein
wird in dem nicht weniger als 60 britiſche Kriegsſchiffe und viele fremde
an der Flottenſchau auf der Rhede von Spithead Theil nehmen wird der
Leichenzug durch London am Sonnabend ein großartiges militäriſches
Schauſpiel bieten Sechs Bataillone Jnfanterie acht Schwadronen
Kavallerie und eine Brigade Artillerie werden in dem Leichenzuge mar
ſchieren An der Spitze der Truppen werden König Eduard Kaiſer
Wilhelm ſowie die engliſchen und freinden Prinzen mit glänzendem
Gefolge reiten Vom Victoria Bahnhof nach dem Paddington Bahnhof
werden Truppen aller Waffengattungen Spalier bilden

Aſien
Die Wirren in China

Der Geburtstag des Kaiſers wird in den anſtrengenden Dienſt
der deutſchen Truppen in China eine willkommene Ruhepause ge
bracht haben Ueber die für dieſen Tag in i genommenen Ver
anſtaltungen berichtet man aus Peking unterm 35 d Der für
morgen Äbend den Vorabend von Kaiſers Geburtstag geplant geweſene
Zapfenſtreich wurde abbeſtellt Am Sonntag findet im Hof des
verbotenen Palaſtes ein Feldgottesdienſt ſtatt worauf nachher die
feierliche Parole Ausgabe durch den Feldmarſchall Grafen Walderſee
ſtattfindet der alle deutſchen Offiziere fowie die höheren Offiziere der
fremden Contingente beiwohnen werden Zur Feier von Kaiſers Geburts
tag haben auch der Feldmarſchall ſowohl wie der deutſche Geſandte Dr
Mumm von Schwarzenſtein an die Offiziere und an das diplomatiſche
Corps Einladungen zu Galadiners ergehen laſſen Major Lauen
ſtein vom Großen Generalſtab iſt geſtern hier angekommen um den
Poſten des verſtorbenen Oberſten York von Wartenburg zu übernehmen
Morgen empfängt der Feld marſchall den Beſuch des Prinzen Tſchun
und deſſen Brüder Unter anderem werden ihm ein Reitertournier und
ein Lawn Tennis Match vorgeführt werden

Die neueſten Nachrichten ſind nicht gerade ſehr erbaulich Ameri
kaner und Ruſſen ſcheinen ihre eigenen Wege gehen und dem Ober
kommando gute Nacht ſagen zu wollen Auch ſcheint es als ob feind
ſelige chineſiſche Truppen neue Expeditionen nöthig machten Die Nach
richten lauten im einzelnen Eine Newyorker Drahtung des Globe
beſagt daß nur 300 amerikantſche Soldaten in Peking zum Schuhe der
amerikaniſchen Geſandtſchaft zurückbleiben werden die Zurückziehung
der übrigen amerikaniſchen Truppen werde mit oder ohne gleich
zeitigen Abzug der anderen fremden Truppen ſtattfinden Conger
dringe auf allgemeine Räumung Pekings Aus Tientſin
meldet die Frankf Ztg Der ruſſiſche Militär Attaché Oberſt
Prinz Engalitſchew verläßt den Stab des Grafen Walderſee womit
darauf hingewieſen wird daß Rußland ſeinen eigenen Weg geht

Feld marſchall Graf Walderſee meldet am 25 Januar aus Peking
Kolonne Thiemig iſt nach Tientſin zurückgekehrt Der Frankf
Ztg wird aus Tientſin gemeldet Eine japaniſche Expedition iſt
aus Peking in der Richtung auf Schanſi abgegangen der Zweck der
Expedition wird geheim gehalten

Aus einer Unterredung Congers mit Li Hung Tſchang geht
hervor daß die Chineſen die Abſicht haben wenn möglich den größten
Theil des Schadenerſatzes den Ausländern aufzubürden und zwar
dadurch daß ſie die Tarife erhöhen Li Hung Tſchang erklärte
Tſchungfuhſiang könne nicht beſtraft werden weil er von ſeiner
Armee umgeben ſei aber die Chineſen ſeien ſchon dabei die anderen
Forderungen zu erfüllen Bezüglich der Ruheſtörungen in Tſchili
ſagte Li Hung Tſchang Jch bin Vizekönig in dieſer Provinz ich will
daſdde ſorgen daß hier Ordnung herrſcht

Laffans Bureau meldet aus Peking vom 24 Januar Die Ge
ſandten hielten heute eine Sitzung Sie eutwarfen eine Note die den
chineſiſchen Kommiſſaren übermittelt wurde Die Note erklärte daß die
Kommiſſare den Schlußparagraphen der vorläufigen Note hinſichtlich der
Zurückziehung der fremden Truppen mißverſtanden hätten China
müßte ſeinen Verſprechungen Thaten folgen laſſen die die Mächte
zufriedenſtellen ehe eine Hoffnung auf Zurückziehung der Truppen gemacht
werden könnte
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2 Kapitel
Wie neu ſeid ihr in dieſer alten Welt

König Johann III Aufz 4 Se
Die Sonntagsſonne ſtrahlte über Schloß Stauffen
Schloß Stauffen Man nannte es ſo hörte es ſo nennen

und dachte nicht weiter darüber nach inwieweit der ſtolze Titel
mit dem einfachen Träger in Einklang ſtand wenn man aber
von der weſtlichen Parkſeite die hohe graue Mauer vor ſich
ſah deren Giebel ſich ſo altersſchwach vornüber neigte dann
mußte es einem unwillkürlich vorkommen als ſenke Schloß
Stauffen tief beſchämt ſein runzeliges Angeſicht in gerechter
Beſcheidenheit und Anſpruchsloſigkeit auf die wohltönende
Eloge des Volksmundes Durch ein hohes gewölbtes Stein
thor betrat man den viereckigen ſtellenweiſe gepflaſterten Hof
auf welchen die Front des Schloſſes ſeit langen langen Jahren
ſchon mit demſelben deprimierten Grau in Grau ſpielenden
Angeſicht hernieder ſchaute griesgrämlich und mit hohlen Fenſter
augen wie ein alter Mann welchem der viereckige kurze und
maſſiv plumpe Thurm mit dem grünlich ſchillernden Knauf wie
eine Morgenmütze ſchief aufs Ohr gedrückt war Bog man
aber in den ſchmalen Weg zum Gemüſegarten ein vorbei an
der ſteinernen Auftreppe über welcher das vielfach abgebröckelte
Wappen Derer von Wetter prangte durch eine kleine grüne
Lattenthür überhangen von üppig treibenden Geisblattranken
und blickte ſich den Schloßbau von dieſer Seite an ſo gewann
er plötzlich ein gänzlich verändertes Anſehen

Fortſetzung folgt

29 Januar r 24Aus der Amgebung
1 Diemitz 28 Januar Kaiſers Geburtstag Wie alljährlich

ſo feierte auch geſtern der hieſige Kriegerverein unter reger Theilnahme
ſeiner Mitglieder wie vieler Gäſte in den feſtlich geſchmückten Räumen
des Schaaf ſchen Lokals den Geburtstag unſeres Kaiſers Nachdem
unter Vorantritt der Muſikkapelle die Fahne aus der Wohnung des Haupt
manns Herrn Kirſten nach dem Feſtlokal gebracht worden war hielt

Klümp eine Rede die mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Jm
ſchluß daran wurde die Nationalhymne geſungen Hierauf hielt Herr

Paſtor v Stockhauſen die Feſtrede Dann folgte ein flott geſpieltes
Theaterſtück welches fortgeſetzt die Lachmuskeln der Zuhörenden in Bewegung
ſehte Ein Ball beendete die in jeder Beziehung wohlgelungene Feſtlichkeit

Lützen 25 Januar Tödtlich verunglückt Der auf Grube
Albersdorf Göhrenz beſchäftigte Arbeiter Döring aus Döhlen ſtürzte
als er die Maſchinenräder des Knorpelcylinders ſchmieren wollte ab und
wurde als Leiche mit zertrümmerten Schädel am Boden gefunden Döring
welcher im Alter von 53 Jahren ſtand hinterläßt eine kinderloſe Wittwe

RNiederwünſch 25 Januar Exmittelt Den Bemühnungen
des Gendarmen Davidis in Lauchſtädt iſt es gelungen den Urheber des
hier am 19 d Mts ſtattgefundenen Brandes zu ermitteln Es iſt der
Dienſtknecht Otto Henſchel Derſelbe war mit dem Wegſchaffen von Spreu
beſchäftigt wurde aber während deſſen zu einer anderen Arbeit in die
Scheune gerufen Leichtſinniger Weiſe vergaß er in der Eile die auf dem
Spreuboden befindliche Laterne mit fortzunehmen Ob dieſelbe umgefallen
oder explodiert iſt das konnte nicht feſtgeſtellt werden Beim Forträumen
des Schuttes fand man ſie unter demſelben vor

A Delitzſch 27 Januar Zum Leichenfund Heiraths
ſchwindler Die gerichtliche Unterſuchung der in Güntheritz bei Rack
witz aufgefuüdenen Kindesleiche welche vorgeſtern vorgenommen wurde
ſcheint den Verdacht des Kindesmordes zu beſtätigen Das verdächtige
Mädchen iſt flüchtig vermuthlich befindet es ſich in Geſellſchaft ſeines
Liebhabers der auch am Tage der That in Rackwitz anweſend geweſen
ſein ſoll Ein Heirathsſchwindler hat vor einiger Zeit unſere Stadt
heimgeſucht Derſelbe war als Muſiker bei der Stadtkapelle engagiert
und hatte ſich als ſolcher mit mehreren Mädchen verlobt die er nach und
nach im Geld und Werthſachen erleichterte Erſt als er ſich mit einer
vorübergehend hier anweſenden Kunſtreiterin öffentlich verlobte würden die
betrogenen Mädchen aufmerkſan und ſtellten Strafantrag Dabei ſtellte
ſich heraus daß der Mann in Berlin bereits verheirathet iſt und ſeine
Familie hilflos zurückgelaſſen hat Auch die Frau hat Strafantrag geſtellt
Der Mann weicher bei Bekanntwerden ſeiner Streiche aus ſeiner hieſigen
Stellung entlaſſen wurde iſt flüchtig geworden

Harzgerode 26 Januar Leichenfund Hier wurde in einem
Abort die Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden Dieſelbe wurde
von der Polizei beſchlagnahmt

Roitzſch 25 Januar Verunglückt iſt geſtern Abend gegen
i 7 Uhr der am Serbitzer Wege poſtierte Bahnwärter Fiſcher aus
Brehna indem er unter die Lokomotive des um genannte Zeit die Strecke
paſſierenden Güterzuges en gerieth Er erlilt ſchwere Ver
letzungen am Kopfe auch wurde ihm ein Ohr abgeriſſen Der Verletzte
wurde mit dem Güterzuge nach Brehna befördert und daſelbſt in ſeine
Behauſung geſchaffti Auf welche Weiſe das Unglück geſchehen konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden Fiſcher iſt ſeinen Verletzungen bereits er
legen

Blankenburg 26 Januar Verunglückt Der Kaufmann
Friedrich Meier ſtürzte vorgeſtern Nachmittag drei Stock hoch von ſeiner
Lagerei herab und zerſplitterte ſich die Wirbelſäule Er fiel auf den
Rücken und blieb von großem Schmerz geplagt ohnmächtig liegen

Helbra 26 Januar Ein Unglück komm ſelten allein
Der in den gewerkſchaftlichen Familienhäuſern wohnende Bergmann
Montag wollte geſtern Abend gegen 7 Uhr aus dem von mehreren
Miethsparteien gemeinſchaftlich benutzten Stallgebäude Kohlen holen wo
bei er ſich einer Leiter bedienen mußte Durch Ausrutſchen derfelben kam
er derart zu Falle daß er einen Fingerbruch erlitt Doch mit dieſem Un
glück war es noch nicht abgethan denn die von Montag mitgeführte
Petrolenmlaterne kam durch den Sturz zur Exploſion und im Nu ſtanden
die verſchiedenen Vorräthe an Kohlen und Stroh in Flammen Die hie
ſige Feuerwehr war gleich zur Stelle und mit Hilfe der bald darauf aus
Kloſtermansfeld eingetroffenen Wehr wurde das Feuer das das Gebäude
bis auf den Grund einäſcherte auf ſeinen Herd beſchränkt Das Stall
gebäude iſt verſichert

F Staſzfurt 28 Januar Oberbergrath Weißleder Der
Leiter der beiden Bergwerke Leopoldshall und Friedrichshall Oberbergrath
Weißleder iſt heute Morgen geſtorben Als er ſich geſtern Abend zu
einem Vergnügen begeben wollte wurde er vom Schlage gerührt welcher
heute den Tod herbeiführte

Theater Kunſt und Wiſſenſuhjaft
StadtTheater Zur Feier des Geburtstages des Kaiſers

Prolog hierauf Zopf und Schwert hiſtoriſches Luſtſpiel in
5 Auſzügen von Karl Gutzkow Während die meiſten Dramen des
Dichters mit Ausnahme von Uriel Acoſta faſt gänzlich vom Repertvir
verſchwunden ſind hat ſich Zopf und Schwert ſeine Beliebtheit dis auf
den heutigen Tag bewahrt Jn erſter Linie macht der vaterländiſche Stoff
das heitere Stück jedem Deutſchen werth es iſt aber auch mit ſo viel Geiſt
und heiterer Laune geſchrieben wie wenig andere Luſtſpiele deshalb wird
es ſeinen Platz gewiß noch lange ſiegreich behaupten wenn verſchiedene
Werke welche gegenwärtig die Bühne beherrſchen verſchwunden und ver
geſſen ſind Darauf deufete geſtern wieder die im Hauſe herrſchende un
gewöhnlich beifallsluſtige Stimmung hin Wenn man auch zuweilen
merkte daß das Luſtſpiel ziemlich raſch einſtudiert war ſo kann die Auf
führung im Allgemeinen doch eine recht gute genannt werden Den König
Friedrich Wilhelm J gab Herr Schreiner vielleicht als etwas zu gut
müthigen Polterer deſſen Despotismus man eigentlich nur für die Grillen
haftigkeit eines alten Mannes zu halten geneigt war aber allerdings entſpricht
dieſe Auffaſſung der ohnedem kaum motivierten und recht unwahrſcheinlichen
Schlußwendung noch am beſten Ein wirklicher Despot mit eiſernem
Willen hätte ſich wohl durch die im Tabakskollegium gehaltene Leichen
rede nicht ſo raſch umſtimmen laſſen Den Erbprinzen von Bayreuth
ſpielte Herr Faber mit viel Humor und wo es darauf ankam auch mit
erforderlichem Feuer und blitzartig aufzuckender Energie Er ließ ſich die
Pointen des Dialogs nicht entgehen und war immer der Haupiträger des
Erfolges Die ſchwierige und meiſtens mangelhaft beſetzte Nolle des
Ritters Hotham lag diesmal in den bewährten Händen des Herrn
Scholling der ſich als gewandter Darſteller dieſes geſchickten Diplomaten
zeigte Die Prinzeſſin Wiſhelmine wat Fräulein Wolfframm zugetheilt
worden welche recht anmuthig ſpielte und nicht ſo kopfhängeriſch wie es
ſonſt ihre Art zu ſein pflegt Frau Fredi Franken ließ als Königin
die königliche Haltung zu ſehr vermiſſen Ein recht drolliges Fräulein
von Sommerfeld war Fräulein Runge und Herr Berend hatte an dem
Eversmann eine dankbare ihm zuſagende Aufgabe gefunden Zu ſchöner
Geltung brachte Herr Kunath die Epiſode des Grenadiers Eckhof Dem
Stücke voraus ging ein die hohe Bedeutung des Tages preiſender Prolog
welcher von Herrn Kunath geſprochen wurde

Jokales
Der Nachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Januar
Verleihung Die Kaiſerin hat am geſtrigen Tage der Fran

Commerzienrath Riebeck in Anerkennung ihrer Verdienſte um die erfreu
liche Entwicklung des Marthahauſes das Frauen Verdienſtkreuz der
liehen Bekannilich ſteht dieſe Anſtalt unker der Protektion der Kaiſerin

Luther Stiftung Nach dem jetzt zur Ausgabe gelangten Jahres
berichte hatte der hieſige Zweigverein im Jahre 1900 eine Einnahme von
985,05 Mk wovon 591 Mk dem Haupt und dem Centralvereine zu

eführt wurden Einſchließlich des Beſtandes aus der vorigen Rechnung
lieben zur Verfügung des Zweigvereins 421,40 Mk wovon an Er

ziehungsbeihilfen bewilligt wurden an 2 Pfarrerfamilien 100 Mk ünd
an 5 Lehrerfamilien 300 Mk Außerdem ſind dem Verein von unge
nannter Seite behufs Zuwendung an 4 namhaft gemachte Lehrerfamilien

200 Mk übergeben worden Der e en hatte eine Geſammieinnahme
von 1585,12 Mk wovon dem Cenitralvereine 182 Mk zuſtehen Zur
Verfügung des Hauptvereins blieben 1297,01 Mk Davon wurden be
willigt an 5 Pfarrerfamilien 300 Mk und an 14 Lehrerfamilien 825 Mk
du den vorbezeichneten Unterſtützungen ſind auf diesſeitigen Antrag im
verfloſſenen Jahre vom Centralverein der Lutherſtiftung bewilligt v
an 1 Pfarrerfamilie 100 Mk an 2 Lehrerfamilien Mk Jn dem
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r 21 DienstagBerichte wird die Bitte wiederholt den Verein auch im neuen Jahre durGewinnung neuer Mitglieder und Zuwendung reichlicherer Beiträge v

Möglichkeit zu unterſtützen damit der Zweck der Stiftung erreicht werde
7 Stadttheater Zum erſten Male wird am Dienstag die Luſiſpiel

novität Der wilde Reutlingen wiederholt Vorher gelangt die Opereite
Die Verlobung bei der Laterne zur Aufführung roth 90 Den

Abonnenten der Farbe roth ſteht Umtauſch für Farbenabonnements Vor
ſtellungen dieſer Woche frei Am Mittwoch geht zum 9 Male die Oper
Oberon in Scene

Thalia Theater Am Dienstag wird Die Liebesprobe
vorläufig zum letzien Male wiederholt Am Mittwoch findet im Thalia
Theater wegen der Wiederholung des Maxim Gaſtſpiels in Deſſau keine
Vorſtellung ſtatt Die Gaſtvorſtellung des Künſtlerperſonals des
Dresdener Hoftheaters Jbſen s Nora iſt für Donnerstag den 31
ds Mis feſtgeſetzt Die Hauptrollen liegen in den Händen von Alice
Politz Ludwig Stahl Karl Wiene Adolf Winds 2c Für dieſe Auf
führung treten die erhöhten Gaſtſpielpreiſe in Kraft und ſind Billets zu
derſelben ſchon heute im Thaliatheater Bureau ſowie in der Muſikalien
handlung von Heinrich Hothan erhältlich

Jm Walhallatheater umfaßt der gegenwärtige Spielplan der
fich ganz beſonderer Beliebtheit beim Publikum erfreut nur noch wenige
Abende am Donnerstag bereits geht er zu Ende und ſcheiden ohne Aus
nahme ſämmtliche Künſtler aus

Die photographiſche Geſellſchaft hat am Dienstag den 29 ds
Abends 8 Uhr im Rathskeller Weinſtube eine Verſammlung mit folgen
der Tagesordnung 1 Gechäftliches 2 Bericht des Vorſtandes über das
verfloſſene Vereinsjahr 3 Kaſſenbericht 4 Vorſtandswahl 5 Herr
Oberlehrer Dr Edler Subſektive Erſcheinungen an der Grenze von hellen
und dunklen Flächen mit Verſuchen an rotirenden Scheiben 6 Herr
Verlagsbuchhändler K Knapp Ueber Tonungen von Bromſilberpapieren
mit Uran und Eiſen 7 Vorlage neuer Apparate und Utenſilien 8 Dis
kuſſion über verſchiedene eingelaufene Anfragen 9 Kleine Mittheilungen
aus der Praxis Ausſtellungsgegenſtände 1 Mit Uran und Eiſen ge
tonte Bromſilberdrucke 2 Neue Apparate und Utenſilien Gäſte ſind
willkommen

Die Halleſche Turnerſchaft hatte am Sonnabend Abend im
Sport Hotel einen Unterhaltungsabend Der Vorſitzende Herr Buchhalter

Seelmann begrüßte in einer längeren Anſprache die zahlreich Erſchienenen
Hierauf folgten Concertſtücke der Hentſchel ſchen Capelle und turneriſche
Vorführnngen der einzelnen Vereine ain Doppel Barren Neck Barren
Reck und Pferd welche durchweg allgemeinen Beifall fanden Ein vor
züglich ausgeführtes Keulenſchwingen ferner Pyramiden am Pferd und
Vorführungen von Damen Tanz und Stab Reigen bildeten die Glanz
nunimern des Abends Herr Lehrer Meyer Diemitz feierte in einer
kernigen Rede den Geburtstag des Kaiſers und brachte ein kräftiges
Gut Heil auf den Monarchen aus Allgemeine Lieder und ein vor

züglich geſpieltes Theaterſtück Papa hat s erlaubt hielten die Theilnehmer
in frelidiger Stimmung bis zum frühen Morgen beiſammen

Der Verein für Feuerbeſtattung in Halle aS und n
hat durch Eintragung in das Vereinsregiſter Rechtsfähigkeit erlangt as
hieſige Kgl Amtsgericht hat alſo ebenſo wie die Polizeibehörde durch die
Zulaſſung der Eintragung anuerkannt daß der Verein einen politiſchen
ſozialpolitſchen oder religiöſen Zweck nicht hat dagegen hat der gleiche
Verein in Berlin bisher die Rechtsfähigkeit infolge Einſpruchs des dortigen
Polizei Präſidiums nicht erlangen können und verſucht jetzt im Streitver
fahren die Eintragung durchzuſetzen

Jutereſſante Neuheiten der Waffen Technik weiſt gegen
wärtig wieder das Schaufenſter der Gewehr und Büchſfenmacherei von
Richard Schröder s Nachfolger Leipzigerſtraße 2 auf Von den
ſelben iſt in erſter Linie hervorzuheben das bereits bei den Gardetruppen
probeweiſe im Gebrauche befindliche zur Einführung bei unſerer ge
ſammten Armee beſtimmte neueſte preußiſche Originalmilitär
gewehr Model 1900 Dieſe Waffe bei der das Kaliber wieder von
7 auf 7,9 Millimeter vergrößert iſt zeichnet ſich bei einer Anfangsgeſchoß
ſchwindigkeit von 645 Meter in der Sekunde durch eine gewaltige Durch
ſchlagsfähigkeit aus auf 100 Meter 5 Mann hintereinander 4 Pferde
nebeneinander 67 em Eichenholz 78 cin Tannenholz 7 mm Stahlplatte es
ſetzt das Gewehr noch auf 4000 Meter einen Mann außer Geſecht Weiter
verdient beſondere Beachtung der Bergmann Karabiner bei dem das
Laden in denkbar einfachſter Weiſe vor ſich geht und der Dreher durch
die Möglichkeit des Auswechſelns der Läufe auch als Piſtole und Pürſch
büchſe verwendbar die Abgabe von 10 Schuß in 2 Sekunden geſtattet
Jn verſchiedenen neuen Modifikationen tritt uns das Mauſergewehr
Burengewehr entgegen ſo als Mauſer Repetier Pürſchbüchſe Kaliber

7 wm mit unſichtbarem Magqzin als Mauſer Rückſtoßlader Piſtole
Kaliber 7,63 mw mit der bei großer Durchſchagsfähigkeit bequem in

der Minute 80 gezielte Schüſſe abgegeben werden können uſw
Halleſcher Lehrerverein Jn der Sitzung am Dienstag den

29 d M hält Herr Rektor Götze den Schlußvortrag über Kinder
pſychologie und zwar wird er über die Erſcheinung des Willenslebens des
Kindes reden Nach der ſich anſchließenden Beſprechung werden einige
Mittheilungen erfolgen

Bortrag Am Dienstag den 29 Januar um 8 Uhr Abends wird
im großen Roſenthals Weidenplan 4 Herr Paſtor Jſer
meyer Begründer und Leiter des großen Frauenheims vor Hildesheim
in der Jahresverſammlung ves Evangeliſchen Frauenvereins für Stadt
miſſion über Erfahrungen in der Rettungsarbeit an Frauen einen Vor
trag halten Herr Paſtor Jſermeyer iſt bekanntlich einer der beſten Arbeiter
auf dieſem wichtigen Gebiet der inneren Miſſion Damen und Herren
ſind als Gäſte willkommen

Vergleich Jn der Privatklageſache des Opernſängers Bruno
Heydrich gegen den Theaterkritiker der Saalezeitung Dr Franz Kweſt
kam heute vor dem hieſigen Schöffengericht folgender Vergleich zu Stande
Der Beklagte erklärt daß er nicht die Abſicht gehabt hat Herrn Heydrich
als Sänger oder perſönlich zu beleidigen und daß wenn in dem Artikel

Memento eine Beleidigung gefunden werden könne er dieſelbe bedauert
und zurücknimmt Die Koſten trägt jede Partei zur Hälfte Herr Dr
Kweſt erklärt ſich bereit dieſen Vergleich an derſelben Stelle zu publizieren
an welcher das Memento erſchienen iſt

Reues Theater Donnerstag den 81 Januar Abends 8 Uhr
findet in den feſtlich dekorierten Räumen des Neuen Theaters ein großer
Maskenball ſtatt Näheres in dem Jnſeratentheil dieſer Nummer

Sturmſchäden Der furchtbare Sturm welcher in der vergan
genen Nacht und namentlich heute früh herrſchte hat mannigfachen Schaden
angerichtet Zum Glück ſind nach den bis jetzt vorliegenden Nachrichten
Menſchen dabei nicht verletzt worden Es ſind verſchiedene Planken um
geworfen ferner in der Roonſtraße eine Warnnungstafel und in dem Vor
garten des Grundſtücks Wettinerſtraße 31/32 eine Laube Am Kirchthor
wurde ein Baum entwurzelt und in dem Grundſtück Leipzigerſtraße 70

J BeDaal des

eine große Schaufenſterſcheibe eingedrückt Jn Paſſendorf ſtürzte
der große Schornſtein der Kuhnt ſchen Ziegelei ein Derſelbe
ſchlug auf das Dach des Brennofens und zertrümmerte daſſelbe vollſtändig
Wenige Schritte links davon hielt ein Wagen auf den zwei Männer
Steine luden Zum Glück kamen dieſelben mit dem Schrecken davon
Der Ziegelmeiſter ſtand noch einige Augenblicke vorher auf der Stelle an
der große Stücke des Schornſteins hinſtürzten

Senkungen Jn vergangener Nacht traten vermuthlich infolge des
Regenwetters Senkungen des Straßenpflaſters bezw der Bürgerſteigplatten
vor den Grundſtücken Steinweg 2 Franckeſtraße 12 und Magbeburger
ſtraße 5 ein die zum Theil eine Tiefe bis zu 1 Meter erreichten Die
Ausbeſſerung des Schadens wurde ſofort in Angriff genommen

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachinittag 1 Uhr nach Große
Steinſtraße 19 gerufen woſelbſt ſich eine Flagge mit dem Leitungsdraht
der Stadtbahn verwickelt hatte Die Wehr beſeitigte die Flagge Vor
mittags 7 Uhr war in dem Hauſe Hordorferſtraße 2 ein Schornſtein
brand zu beſeitigen

Von Krämpfen befallen wurde geſtern Nachmittag gegen
121 Uhr in der Thalamtſtraße ein junger Mann Derſelbe wurde in
das Haus Thalamtſtraße 1 gebracht und von dort auf Anordnung des
Herrn Dr med Mund mittelſt Krankenwagens in die Klinik übergeführt

Sterbefälle Halle Süd Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Lungenödem 2 Krebs 6 Herzſchlag 1 Schwäche 5 Schädel
bruch 1 Herzlähmung 1 Zuckerharnruhr 2 engliſcher Krankheit 1
Lungenſchlag 1 Blaſendarmfiſtel 1 Lungenentzündung 2 Bruſtfell
ntzündung 1 Lungentuberkuloſe 4 Zertrümmerung des Schädels 1
Bright ſche Nierenerkrankung 1 Brechdurchfall 2
blutung 1 Scharlach 1 Darmkatarrh 1 Selbſtmord 1 Diphtherie 1 unbe
annte Todesurſache 2 Entkräftung 1 zuſammen 45 Darunter 13 Ortsfremde

Nord Jn der vergangenen Woche verſtarben an Lungenentzündung 1
Zuckerharnruhr 1 Herzmuskelentartung 1 Lues hereditaria 1 Atrophie 2

krebs 1 Lungenſchwindſucht 2 Carcinom 1 Gehirnlähmung 1 Asphyrie 1

Krämpfen 5 Gehirn

Herzbeutelentzündung 1 Zuckerkrankheit 1 Altersſchwäche 1 Keuchhuſten 1
Todtgeburten 6 zuſammen 24 Darunter 1 in einem hieſigen Kranken
hauſe verſtorbener Ortsfremder

Kaiſers Geburtstag
Der Geburtstag des Kaiſers wurde in unſerer Stadt wie in den Vor

jahren gefeiert Die Häuſer waren geſtern trotz der ſehr ungünſtigen
Witterung reich beflaggt Auch der Altan des Rathhauſes zeigte den
äüblichen Schmuck und ſonſt waren alle Veranſtaltungen zur Feier des
Tages in der gewohnten Weiſe getroffen Vor dem Hauptgottesdienſte
ſpielte auf dem Altan des Rathhauſes eine Muſikkapelle vaterländiſche
Weiſen Die Jllumingation der rathhänslichen Gebände am Markte wurde
indeß durch den herrſchenden Sturm unmöglich gemacht

In ver katholiſchen Kirche wurde Morgens 8 Uhr ein Militär
Gottesdienſt für die katholiſchen Mannſchaften der Garniſon abgehalten
Der gemeinſame Feſtgottesdienſt ſand in der Domkirche ſtatt
durch weihevolle Gefänge des Domchores verſchönt Derſelbe wat von
den Spitzen der Kaiſerlichen und Königlichen Behörden ſowie den ſtädtiſchen
Kollegien beſucht Die Feſtpredigt hielt Herr Konſiſtorialrath D Göbel
der derſelben Evang Matthäi 22 V 15 22 zu Grunde legte Gebet
dem Kaiſer was des Kaiſers iſt und Gott was Gottes iſt Auch in
ſämmtlichen anderen Kirchen wurde die Bedeutung des Tages gewürdigt
Für die evangeliſchen Mitglieder der Garniſon fand in der Glauchaiſchen
Kirche Militärgottesdienſt um 11 Uhr ſtatt bei welchem Herr Diviſions
pfarrer Schneider predigte Durch die 8 Compagnie wurden die
Fahnen aus der Wohnung des Diviſionskommandeurs abgeholt und
ünter klingendem Spiele in die Kirche gebracht Die Parade
welche ſich dem Gottesdienſte anſchloß vollzog ſich ganz im
Rahmen derjenigen des Vorfahres Schon lange vor Beginn derſelben
hielt trotz des recht unfreundlichen Wetters eine ungeheure Menſchenmenge
alle Straßen um den Hallmarkt beſetzt Gegen 12 Uhr rückten die
Truppen in ihre Paradeaufſtelliung An der Südſeite des Hallmarktes

Regimentsmuſik am rechten Flügel Aufſtellung an der Weſtſeite im rechten
Winkel dazu die Artillerie mit ihrer Kapelle die Nordſeite hatten die
Kriegervereine beſetzt Als Se Excellenz Herr Generallehtnant
von Renthe Finck mit ſeinem Stabe erſchien ließ der die Parade
kommandierende Generalmajor von Tippelskirch die Truppen präſen
tieren Excellenz v Neuthe Finck hielt eine kurze Anſprache die mit einem drei
fachen Hurtah auf den Kaiſer ſchloß Sodann ſchritt er unter den Klängen der
Näationalhyme und des Präſentiermarſches die Front der Paradegitfſtellung ab
Die Jnfänterie defilierte dann in Zügen zu 12 Rotten unter dem Parade
marſch des 36 Regiments dem Deſſauer Marſche dieſer ſchloß ſich die
Artillerie an welche ebenfalls zu Fuß vorbeimarſchierte Nach Beendigung
der Pakade fand Paroleausgabe ſtatt während welcher die Artilleriekapelle
einige Muſikſtücke ſpielte Die Fahnencompagnie brachte die Fahnen mit
der Regimentsmuſik zurück und die übrigen Truppen marſchierten auf
dem nächſten Wege in ihre Kaſernements Während der Parade vernahm
man ſehr deutlich die Saluiſchüſſe der bei der Johanneskirche auf
geſtellten Batterie welche 101 Schuß abgab

Das für geſtern Nachmittag im Stadtſchützenhaus angeſetzte aber am
Sonnabend Vormittag infolge eines ausgeſprochenen Wunſches des Kaiſers
alle offiziellen Diners bis nach der Beiſetzung der Königin Victoria zu
vertagen aufgehobene Feſtmahl fand dennoch ſtatt nachdem am
Sonnabend Nachmittag ſeitens der Regierung anheimgeſtellt worden
war das Feſtmahl ohne Tafelmuſik abzuhalten Obgleich ſämmt
liche Theilnehmer welche ſich in die Theilnehmerliſten eingezeichnet
hatten ſchleunigſt brieflich benachrichtigt worden waren daß das
Feſtmahl doch noch ſiattfinde ſo hatten ſich doch durch die verſchiedenen
Gegenordres Viele abhalten laſſen zu erſcheinen ſodaß der Saal des
Stadtſchützenhauſes weniger gut beſetzt war als es ſonſt zum Kaiſer
Geburtstagseſſen der Fall zu ſein pflegt Wie immer waren ſämmtliche
Spitzen der kaiſerlichen königlichen und ſtädtiſchen Behörden erſchienen
Die Feſtrede hielt der Diviſions Commandeur Generalleutnant
von Renthe Fink welcher auf das ſoeben verfloſſene 200 jährige
Krönungsjubiläum hinwies und beſonders hervorhob wie die Hohenzollern
alle Zeit ihr regſtes Intereſſe für Handel und Gewerbe Ackerbau und
Landwirthſchaft Kunſt und Wiſſenſchaft bethätigt hätten und wie auch
unſer jetziger Kaiſer Wilhelm II dieſen alten Traditionen folge Mit
einem dreifachen Hurrah auf den Kaiſer ſchloß die Rede Das Feſt
mahl ſelbſt erreichte gegen 6 Uhr ſein Ende

Die Krieger Vereine begingen am Sonnabend in den Kaiſerſälen
die Feier des Geburtstages des Kaiſers durch einen wohlgelungenen Feſt
kömmers Der Saal war zu dieſem Zwecke prächtig geſchmückt auf der
Bühne waren die Vereinsfahnen aufgeſtellt und dahinter mit friſchen
Lorbeerbäumen umrahmt die Büſte des Kaiſers Sämmtliche Krieger
und Militärvereine des Nordoſtthüringiſchen Bezirks waren vertreten
Auf den Emporen hatten die Damen der Kameraden Platz genommen
Wie im Vorjahre hatte ſich die Halleſche Liedertafel zur Verfügung ge
ſtellt um das Feſt durch einige prächtige Geſangsvorträge zu verſchönen
Mit Concertmuſik der Thiem ſchen Kapelle wurde der Commers eingeleitet
Der Präſes des Kommerſes Herr Major a D von Riedenau Vor
ſitzender des Nordoſtthüringiſchen Krieger Verbandes begrüßte die Er
ſchienenen namentlich die Gäſte und führte aus daß wenn auch in die
Feſtglocken ans England herüber die Trauerklänge tönen die Mitglieder
der Kriegervereine es ſich doch nicht verſagen wollten ihre Freude darüber
zu bekunden daß dem Kaiſer wieder ein neues Lebensjahr geſchenkt worden
iſt Nach einem Geſangsvortrag der Halleſchen Liedertafel Gebet für
Kaiſer und Reich hielt ſodann der Ehrenvorſitzende Herr Oberſt z D
von Marſchall eine kräftige zu Herzen gehende Anſprache in welcher
er auf die Bedeutung des 18 Januar 1871 und auf Wilhelm I in be
geiſterten Worten hinwies Auch der Verdienſte unſeres jetzigen Kaiſers
edachte er unter deſſen kraftvoller Regierung wir vertrauensvoll in die ZuLinft blicken könnten Das von ihm auf den Kaiſer ausgebrachte Hoch fand

bei allen Anweſenden begeiſterten Wiederhall worauf ſtehend dieNationalhymne
geſungen wurde Jn markigen Worten brachte ſodann Herr Prof Suchs
land i auf das deutſche Vaterland aus Die Hall Liedertafel brachte
ſodann Mein Lieben zu Gehör und erntete hierfür reichlichen Beifall Jn
zündenden Worten feierte ſodann Herr Rechtsanwalt Hauptmann d L
Glimm die Armee Allgemeine Geſänge Muſikvorträge Anſprachen und
Geſangsſtücke der Halleſchen Liedertafel wechſelten nun in bunter Reihen
folge bis der offizielle Theil des Programms erſchöpft war Um 12 Uhr
als der Geburtstag des Kaiſers angebrochen war ergriff Herr Oberſt z D
von Marſchall nochmals das Wort um in warm empfundenen Worten
des Kaiſers zu denken Seinek Aufforderung nochmals in ein Hoch auf
den Monarchen einzuſtimmen kamen die Kameraden freudigſt nach Zu
gleich gedachte Herr Major a D v Riedenau des Stellvertreters des
Vorſitzenden Herrn Schornſteinfegermeiſters Fiſcher der ebenfalls am 27 Ja
nuar Geburtstag hat Er dankteHerrnFF mit warmenWorten für die dem Verband
bisher erwieſenen Dienſte und ſprach die Erwartung aus daß derſelbe
noch recht lange zuſammen mit dem Kaiſer in voller Friſche ſeinen Se
burtstag feiern möge Der Veteranen Verein nicht Verband feierte
Kaiſers Geburtstag im Kreiſe der Kameraden und zahlreicher
Nach einer kernigen Anſprache des Kamerad Voigt verlief die Feier in
einer recht heiteren Stimmung bis zu den früheſten Morgenſtnunden

Die Beamten und Hülfsbeamten der Königlichen Eiſen
bahndirektion hatten ſich zur Feier des Geburtstages des Kaiſers zu
einem Feſtkommers im Wintergarten vereinigt Anweſend waren der
Direktions Präſident die Direktionsmitglieder und die Beamten und Hülfs
beamten aller Dienſtklaſſen zuſammen etwa 1000 Perſonen Nach einer
kurzen Begrüßung der Feſtverſammlung durch den Rechnungsreviſor
Radunsky und einigen Muſikſtücken hielt Regierungsrath Nottebohm
eine patriotiſche Feſtrede Dieſelbe ſchloß mit einem dreimaligen Hoch auf
Se Majeſtät in das die Feſtverſammlung begeiſtert einſtimmte Hieraufwechſelten Vortr z der Muſietapelle und allgemeine von der Feſtverſamm

lung geſungene Lieder

Gexichts Zeitung
Strafkammer

G ſte

Halle 26 Januar
Einen polniſchen Nationaltanz führte am 7 Oktober in

angetrunkenem Zuſtande der mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter Franz
Springer in einem Tanzlokale in Giebichenſtein auf und erregte dadurch
Anſtoß bei einigen Gäſten die ſich über das ungehörige Benehmen des
Sp bei dem Wirthe beſchwerten Dieſer forderte den unliebſamen Gaſt
auf das Lokal zu verlaſſen zunächſt aber ohne Erfolg denn Sp leiſtete

fuchtelte mit einem Stocke in der Luft herum

eitriger Rippenfellausſchwitzung 1 Emphyſem der Bruſthöhle 1 Magen

der Aufforderung keine Folge ſondern machte im Saale Lärm und
Als er dann von ſeinem

Bruder auf die Straße gebracht worden war bedrohte er den Wirth mit
Todtfchlag und forderte ihn auf herauszukommen damit er ihm die

nahmen die beiden Bataillone des 36 Regiments in Breitkolonne mit der
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29 Januar
Knochen entzweiſchlagen könne Für dieſe
Schöffengericht 1 Monat Gefängniß erhalten
von der Strafkammer verworfen

Leicheufledderer Der Fabrikſchloſſer Karl Bachmann war mit
9 Monaten Gefängniß beſtraft weil er dem Monteur Lange welcher auf
einer Promenadenbank eingeſchlafen war das Portemonnaie geſtohlen
hatte Herr Lange erſucht uns mitziltheilen daß er auf jener Bank nicht
infolge reichlichen Spiritnoſengenuſſes ſondern mehr wegen Uebermüdung
auch einer Reiſe von Holland nach Halle eingeſchlaſen iſt

Standesamtliche Aachrichten
Standesanmt Halle S

Aufgeboten 26 Jannar Der Kaufmann Paul Scholz und Gertrud
Tell Ankerſtraße 14 und Ritterſtraße 15 Der Kaufmann Arthur Morgen

Seite
Straſthaten hatte er vom

Seine Berufung wurde

ſtern und Klarag Saß Halle und Stettin Der Arbeiter Hermann Jünger
und Emma Kraneis Lauchſtädt und Niederclobicau Der Kaufmann
Hermann Gißler und Alma Heyne Mannheim

Eheſchließungen 26 Jannar Der Geſchirrführer Maximilian
Schröder und Minna Kühne Domſtraße 1 Der Handarbeiter Hermann
Kurze und Luiſe Sturm Gr Brauhausſtraße 11 Der Klempyer Karl
Kund und Anna Knöfler Karzervlan 2 und Blücherſtraße 11 Der Techniker
Otto Sondershauſen und Henriette Harniſch Streiberſtraße 18 und Tho
maſiusſtraße 13 Der Keſſelſchmied Traugoit Freyer und Chriſtiane
Herzog Georgſtraße 15 und Glauchnerſtraße 4 Der Schloſſer Wilhelm
Lorentz und Einma Voigt Merſeburgerſtraße 45 und Merſeburgerſtraße 44

Geboren 26 Januar Dem Poſtſekrelär Hugo Sommer eine T Char
lotte Beeſenerſtraße 24 Dem Schneider Bruno Moſenhauer eine T
Gertrud Alte Promenade 19 Dem Bierfaht er Franz Hannibal eint T
Martha Lindenſtraße 52 Dem Schankwirth Wilhelm Holzapfel ein S
Wilhelm Beeſenerſtraße 28 Dem Metalldreher Otto Kuhnert ein S
Erich Schloſſerſtraße 11 Dem Maſchinenſchloſſer Otto Born eine T

Dein Schriſtſetzer Otto Litzinger eine T Frieda
Dem Weißgerber Auguſt Bergmann eine T Anna

Ritterſtratze 11 Dem Maurermeiſter Friedrich Reipſch ein S Georg
Königſtraße 66 Dem Kaufmann Hermann Wollmann eine T Urſula
Leipzigerſtraße 36 Dem Bahnarbeiter Richard Ehrlich eine T Elfriede
Streiberſtraße 4

Geſtorben 26 Januar Des Kaufmann Franz Rügow Ehefrau Jva
Lindenſtein 42 J St Eliſabethkrankenhaus Anna Haupt 18 J

chützenſtraße 1

Gertrud Pfännerhöhe 30
Wörmlitzerſtraße 95

Standesamt Halle N
Tiſchler Otto Hildebrandt und BerthaAufgeboten 26 Januar Der

Seidewitz Hardenbergſtraße 2 und Deſſauerſtraße 15
Eheſchließungen L6, Januar Der Hähdarbeiter Otto Heder und

Martha Eichel Feldſtraße 4 und Bernburgerſtraße 15 Der Landwirth
Albert Söhring und Bertha Tänzer Feldſlt

Geboren 26 Januar Dem Schmied Wilhelm Danke ein S Walter
Gr Brunnenſtraße 54 Dem Maurer Fritz Parſch eine T Frieda Seebener
ſtraße 45 Dem Güterbodenarbeiter Karl Zörner ein S Katl Gr Goſen
ſtraße 11 Dem Sch nied Friedrich Bohndorf ein S Karl Reilſtraße 28

Dem Schmied Paul Ziska ein S Waltet Hoh nzollernſtraße 36 Dem
Handarbeiier Auguſt Reiſel ein S Karl Feldſtraße 2 Dem Bäckermeiſter
Albert Kuhne eine T Bertha Eichendorffftraße 37

Geſtorben 25 Januar Des Handarbeiter Friedrich Brömme S
todtgeb Weißenburgſtraße 6 Wittwe Hedwig Roſe geb Leiter 69
Geiſtſtraße 26 Der Milchkutſcher Karl Voigt 60 Trothaerſtraße 20
Des Geſchirrführer Karl Fricke S todtgeb Ludwig Wuchererſtraße 25
Des gepr Lokomotivheizer Ernſt Wagner T Ida 1 J Schillerſtraße 60
Des Gärtner Hermann Hartung S todtgeb Ackerſtraße 2

e 2

Telegramme und letzte Nachrichten
BVenuthen 28 Januar Meld der B Mp Ein ſchrecklicher

Unglücks fall ereignete ſich im Betriebe der Scharleygrube Dem Häuer
Dziombek der bei der Beendigung der Schicht ſich Dynamit und die
Zündſchnur nebſt Zündßdüt hen zurechtmachte explodierte plötzlich das Dy

namit in der Hand Dziombek wurde derart zerriſſen daß nur noch die
gleichfalls zerfetzten Kleider einen Theil ſeines Körpers zuſammenhielten

Gumbinnen 28 Januar Meldung des Kl Zur Er
mordung des Dragoner Rittmeiſters v Kroſigk wird bekannt daß der
wegen Verdachtes der Thäterſchaft verhaftete Unteroffizier der vierten
Escadton ſchwer belaſtet iſt Er ſoll nicht nachweiſen können wo er
während der Mordthat ſich aufgehalten hat Der Ermordete ſtand un

in er ſollte in das Leibgarde Huſaren
reginent nach Potsdam kommen Früher war v Kroſigk Ritt
meiſter beim 10 Huſarenregiment in Stendal und auch dort ſchon
war ebenſo wie vor einigen Jahren in Stallupönen auf ihn geſchoſſen

worden Vergl Kl Chron Ned
Konſtantinopel 28 Januar Wolff s Bur Geſtern fand hier

die feierliche Enthüllung des von dem Deutſchen Kaiſer der
Stadt Konſtantinopel geſchenkten Brunnens ſtatt An der Feier

mittelbar vor ſeiner ngVerſeh

nahmen der deutſche Botſchafter Freiherr v Marſchall und das Perſonal
der Botſchaft und des Generalkonſulats theil ferner die Mitglieder
der von dem Kaiſer entſandten deutſchen Spezialmiſſion der Stab
des deutſchen Schulſchiffes Moltke und eine Anzahl hoher türkiſcher
Würdenträger Ein großes Aufgebot türkiſcher Truppen erwies die
militäriſchen Ehren Freiherr v Marſchall hielt eine Rede in welcher
er die Freundſchaft beider Souveräne und beider Länder feierte und
ſagte daß der Brunnen eine Erinnerung ſein ſolle an den glänzenden
Empfang den der Kaiſer und die Kaiſerin in Konſtantinopel gefunden
Der Miniſter des Aeußeren betonte in ſeiner Erwiderungsrede ebenfalls

die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen T
Die hieſige deutſche Kolonie hat an Kaiſer

gramm gerichiet in welchem ſie ihre Freude darüber
Kaiſer zur Feier der Enthüllung des Brunnnes

hierher geſandt hat und in
daß er durch ſein Kaiſerliches Geſchenk die freundſch Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und der Türkei noch enger geknüpft hat

des Generals

der Türkei und Deutſchland

Wilhelm ein Tele
ausſpricht daß der
beſondere Miſſion
Kaiſer dafür dankt

eine

welchem ſie zugleich dem

iftlichen

London 28 Januar Wolff s Bur Eine Depeſche
Kitchener aus Pretoria vom 26 Januar meldet General Cunn
gerieth geſtern Abend mit den Truppen Delareys bei Middelfontein
und Kopperfontein in ein Gefecht Babington der von Katersdorp
nach dem Norden vorrückte bedrohte die Flanke der Buren worauf dieſe ſich

in weſtlicher Richtung zurückzoge Auf Seite der Br un 2 re
verwundet 4 Mann getödtet 37 Mann verwundet Jn dem Gefecht bei
Lichten berg am 17 Januar wurden Mann getödtet 2 verwundet
Einige Mann von der Yeomanry wurden igen ge ſpäter
aber wieder freigelaſſen Smithdorrien der von Wonterfontein nach
Carolina vorrückte wo Buren ſich ange ielt hatten gerieth mit den
Burentruppen in ein Gefecht welches für tunden dauerte Die feind
lichen Truppen die in beträchtlicher Stärk Flußufer beſetzt hielten
wurden ſchließlich aus ihrer Stellung vert n Auf Seite der Briten
wurde 1 Offizier getödtet 2 Offiziere und 13 Mann verwundet
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Bronchial Katarrh L Bluten L Leid M Leidi roncnial artarr ungen Bluten ungen Leiden Magen Leidenu Erkrankte wollen ſich Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüfen Es find dies nur ein verſchwindend kleiner Cheil der fortgeſetzt eingehenden Sie werden
ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl im Stande iſt ſich ſelbſt ein Urtheil zu bilden Die Briefauszüge find
kleine ſtiliſterte Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrücke der Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren Die Original werd
briefe liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Behsredlicherſeits iſt dies bereits geſchehen an

i Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich mit
m Um den Laien die Möglichkeit an die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch r eines einzigen Symptomes Neu
m ſich rechtzeitig dem Arzte anzuvertrauen folgen hier einige der am häufigſten vorkommenden Dirm Huſten vielfach zum Erbrechen roizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in griffn den Schulterblättern Nachtſchweifſe Jn der Regel kalte Hände und Füße Athemnoth Das Athmen iſt aändei ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet Blutſpucken Oft heftiges unregelmäßiger weſe3 f 2 7 5 JnteI J GHerzſchlag verbunden mit fſtarkem Augſtgefühl Schwacher Pulsſchlag Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunng
n Zur Kur Einleitung ſind nöthig die genaue Lebensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſire

S GWudg W 3 Drescden Hiecierlössnitzh i v Kruar HImstätint Spiro spero Daul Weidhaas r 30 zn 5 Hohestrasse Nr C Vn Aerztliche Anerkennungen über die Weidhaas ſche j daher Jhr Jnſtitut wo ich nur kann auf das Wärmſte Lungenleiden Gern hälte ich meine Unterſchrift von der Behörde
r empfehlen Seit Auguſt 1899 litt ich an Schmerzen und beglaubigen laſſen doch überall wo ich mich hin RegDr med Wolf in L Jhr ergebener F H Singer Stichen in den Schultern und in der Bruſt Hatte wandte wurde mir meine Bitte verweigert mit dem wint
Jch habe Jhre Anordnungen eingehend ſtudiert Kemnat Poſt Burtenbach Bayern oft Huſten mit weißſchleimigen Auswurf und ſtets kalte Bemerken daß es eine Privatangelegenheit ſei wert

dieſelben fachmänniſch und auf die neueſten Forſchungen Die Unterſchrift beſtätigt Die Gemeindeverwaltung Füße Verſchiedene Mittel wurden in Anſpruch ge Jn en a u e
h baſiert gefunden Kemnat den 10 September 1900 n rn a via en Frau Adelheid wenn Weißenburgerſtr 12 würin S re Singer Bürgermeiſter U an Sie wandte J ich mit großer Freude Hof irtRat ma a ſg nd Sehr abrer Kur s s beſtätigen daß ich durch Jhre Kur in zwei Monaten Berlin den 30 Auguſt 1900 m

fentlich Tebeſſert hoffentlick Werd z Weg deu von meinem Leiden befreit wurde wofür ich meinen derh e r Ihre Agsthma beſten Dank ausſpreche und Sie allen ähnlich Leiden Asthma Bronchial Katarrle rh weiteren Rathſchläge nicht verſagen denn ich habe dazu o e litt Antrdaß meiſte Berw 5 Nur dem Kurinſtitut SpiroSpero iſt es ge den aufs Beſte empfehlen werde Lange Jahre litt ich an Lungenkatarrh und Aſthma dennnoch das meiſte Vertrauen un en wein Aſthmaleiden woran ſeit 14 Fahren Tenne Kosters Der Huſten mit weiß zähem Auswurf quälte mich Sch
Dr wed H in M ver eng berumnturier u heilen Vieles habe ich Es wird hierdurch von mir beſcheinigt daß Vor Nachts daß ich keine Stunde ſchlafen konnte Auch

Jch habe durch einen Patienten von Jhrer vor u nd der geit verſucht m eſund zu werden aber ſtehendes auf Wahrheit beruht hatte ich ſtets kalte Füße Die verſchiedenſten Mittel en
zügkichen Kur gehört und ſtehe nicht an Sie um nie z hat chotjen Nach wochenlang Kur antwortete Georgsdorf d 3 Sept 1900 Der Gemeindevorſteher brachten mir nicht die geringſte Beſſerung Als ich in s
nähere Details hierüber zu erſuchen da es mir im m der Jg dieſes Leiden iſt den Aerzten ihr Kreis Graffchaft Beutheim Noß Erfahrung brachte daß Sie bei derartigen Leiden die

h Intereſſe der armen Leidenden werthvoll erſcheint auch Kreut und ich wurde ungeheſtt von ihm entlaſſen S beſten Erfolge erzielten wandte auch ich mich an Sie B
Ihre Erfahrungen kennen zu lernen c Dam ing ich wie das Leiden immer unerträglicher Lungonkntarrh und Blutarmuth und es gelang Jhnen auch mein langjähriges Leiden v

h ter ſchreibt dieſer Arzt wurde I ich nach Ausſage eines anderen Arztes als Zwanzig Jahre hindurch huſtete ich periodenweiſe zu beſeitigen Das Uebel hat ſich bis auf geringen foSpäter ſchrei t der Arzt rut T 8 Tr A litt dabei an hochgradiger Blutarmuth welche zur ſ Huſten vollſtändig verloren Jch danke für Jhre Be
Jch finde Jhren Kurplan ganz vortrefflich und Lungenleidende erklärt worden auf vier Wochen in ein H t führe Inhre i i 9 VJ z richtig in durchauz don dem Vortheile Ihrer ſtädilſches Krankenhaus Zuerſt war es mir als wenn Nervenkrankheit führte Die letzten Jahre hindurch mühungen und rathe jedem Aſthma und LungenAnerd richtig ine c und m Dre m tom illes gut re ch on nach acht Ta a war das bekam ich Lungenkatarrh bis ſchließlich Aſthma daraus kranken Jhre Kur zu gebrauchen W

n n be überzeugt und ſtimme Jhnen vollkom e Leiden Wieder da Auch nterließ i nicht ver entſtand und zwar derart daß die Meinigen ja ſelbſt Oberharmersbach 26 Auguſt 1900 S
r Ott Fr in D ſchreibt ſchiedene berühmte Aerzte in Anſpruch zu nehmen auch die Aerzte mich aufgegeben hatten Jch war ganz ab Magdatena Spitzmüller re

P ha dar t Br B fahl mi brauchte i Salben egen das äble Halglever aber gemagert denn an Appetit und Schlaf war gar nicht Vorſtehender Brief wurde in meiner Gegenwart
üg t Ihre i r Hr h enwia wer an Jues ver eben Doch t beſtätige ich unter dem denken wochenlang konnte ich kein Bett aufſuchen von der Fran Magdalena Spitzmüller die mir nach ſe

velegentlichſt Jhre Kur R derr des verbins lichſten Daute den uten und Kamen die Erſtickungsanfälle ſchrie ich daß es nebenan Name Stand und Wohnort von Perſon bekannt iſt D

7 u er im Hauſe zu hören war Konnte ich mir durch Huſten unterzeichnet taLonifſe Prinzefſin zu Schloß ſchreibt l r r n e der hre Erleichterung verſchaffen ſo warf ich gleich ganze Oberharmersbach 26 Auguſt 1900
Jn Folge Jhrer Kur ſind die Aſthmaanfälle ganz u e Hußen v mich jahrelagt Zu t verſchwunden Töpfe voll zähen weißen Schleimes aus Gegen Stempel Bürgermeiſteramt J V Ebele ſehr

vergangen Da Pole Halgleider et wachen müſſen Habe den Krampfanfälle gab man mir Morphiumeinſpritzungen völt
MAnagenleiden heſten A etit und vertxage tede S eiſe und Trank welche aber auch nichts halfen Es war eben vorbei Bereits ſechs Jahre litt ich an der fürchterlichſten falls

An Magenleiden litt ich fünf Jahre War ſtets Endlich n ich ohne eder Schmer nut habe ſeit Be mit der Kunſt Krankheit die der Menſch zu beſtehen hat an Aſthma Autr
mager hatte blaſſes Ausſehen unregelmäßigen Stuhl Se r 9 Da las ich von Jhren Erfolgen in der Zeitung Jch ſcheute keine Koſten verſuchte jedes mir empfohlene aS Mag h Mchbgthägh h ginn der Kur keinen einzigen Aſthmaanfall zu ver Ja z ürte rn ndgang große Schmerzen in der Magengegend vor und Jeichnen Kurz das alte Leiden iſt zur Ruhe Jch und faßte Muth Obgleich es viel Arbeit gekoſtet hat Mittel aber alle vergebens Da hörte ich von Jhrer ſtim
nach dem Eſſen Unwohlſein Uebelkeiten Blähungen Derde dahe Nicht antertaſſen Sie T m r J ſo bin ich doch durch Jhre unendliche Geduld und Kur und ſofort unterzog ich mich derſelben welche Gott hätt
und übelriechenden Athem Da bat ich Sie um Jhren z lich zu empfehlen damtt andere Kranke ſich leſe Mühe ſoweit hergeſtellt daß ich wieder alle meine Ar ſei Dank mich von dem ſchrecklichen Leiden erlöſte Jn Ertl
Rath und nach genauer Befolgung der gegebenen Dordhglichen in ebenfalls unterwerfen Ich bin Ihre beiten verrichten kann Jch glaube auch nicht daß dem ich meinen verbindlichſten Dank ſage halte ich es Flot
Verordnungen erhielt ich bald weine Geſundheit wieder dankdar er ebene Fr Aus dieſe entſetzliche Krankheit wiederkommt von der Sie auch für meine Pflicht Sie jedem Leidenden zu empfehlen r
Jch fühle mich wieder wohl und munter das Eſſen ger 9 7 mich geheilt haben denn es iſt ſchon ein Jahr ver Glashütte den 9 September 1900 wirt4 und Trinken ſchmeckt wieder und kann rüſtig meiner Himmelwitz den 30 Auguſt 1900 gangen und ich habe bis jetzt keinen Rückfall zu ver Heinrich Dorn ſtim
Arbeit nachgehen Ueber Jhre Methode kann ich nur Die Richtigkeit vorſtehender Unterſchrift beglaubigt zeichnen Jhnen habe ich mein Leben zu danken und Vorſtehende Namensunterſchrift beglaubigt kiche
meine allerbeſte Anerkennung ausſprechen und werde Stempel Der Gemeindevorſtand Kranietz wünſche nur daß ſich jeder Leidende an Sie wendet Der Ortsvorſteher Dorn Bürgermeiſter der

v S S 22 23r Die Kur üst auch brieflich und ohne jede Berufsstörung durchführhbar
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